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Wochen Rundschau.

lnland.
Anton Brvmmelkamp. der am 2.

November seinen l(X>. Geburtstag seier-
te, ist in der Wohnung seiner Tochter,

Frau Katharine Landwer, in dem Chi-
cago'er Borstädtchen Barrington ge-

storben. Der alle Herr war au» Pom-
mern gebürtig und war, nachdem er bis
zu seinem KO. Jahre dort gelebt hatte,

nach Amerika gekommen, um daseldst bei
einer seiner bereits srüher ausgewander-

ten Tochter seinen Lebensabend zu be>
schließen.

Im Alter von nahezu 75 Jahren ist
Joh. Adam Schafs in Chicago, Jll.,
au» dem Leben geschieden. 6r wurde

am 22. Februar 183 b in der Raths
mühle, in der Nähe von Marburg, Hes
sen, geboren, und nachdem er in seiner
Heimalh da« Schreinerhandwerk erlernt
hatte, ging er l«sb nach London und

erlernte dort da« Pianomachen. Drei
Jahre später siedelte er nach St, Louis
über. Im Jahre I««8 gründete er

mit seinem älteren Bruder Gotthard die

Firma Schafs Bro«. in Chicago.

Erst letzte Woche wurde von dem

Spezialvertreler der Bundesregierung.

William S. Gregg. die Klageschrift in
einem im Jahre 1907 gegen den söge
nannlen Hartkohlenirust anhängig ge
machienj Prozeß eingereicht. Beinahe
drei Jahre hat es gedauert, bis die nöthi
gen Vorarbeiten sür die Klage erledigt

werden konnten. Die Hauplardeil be-

stand in dem Sammeln von Beweisen
durch da« Pernehmen von Zeugen, Prü-
fen vontDokumciilcn etc.

Frau Clsie Sigel, die Wittwe de« be

rühmten.Freiheitskämpfer« und Gene-
ral« aus dem Bürgerkriege, ist in der
Wohnung ihrer Tochter, Frau Leila
Schehl, anlSimpson Ave., New Jork,

Söhne Paul und Franz
weilten an ihrem Sterbebette. Frau
Siegel wurde am 14. Sept. 1»34 in Wer-
ben als' dieATochter de« freisinningen
Pastor« Dr. Rudolph Dulon geboren

und hatte somit ein Alier von beinahe
7K Jahren erreicht.

Jn'New Jork legten etwa l,<xx>Mit-
glieder der »Knee Breeche« Maker«
Union", Angestellte in I3S Werkstätten,
die Arbeit nieder. Sie verdienen au-
genblicklich von tn> bis tl« per Woche

rikanischen Piäsidenlcn und wohl auch
aus die Gesetzgebung des CongresseS
ausüben.

Paul O. Slensland, der sriihere
Präsident, und Henry W. Hering, der

frühere Kassirer der in Chicago, Jll«.,

verkrachten Milwankee Ave. Slale Bank,
die wegen Veruntreuung von k1,3v».»

ren verurtheilt wurden und von dieser
Haslstrase mehr al« drei Jahre verbüßt
haben, wurden von der zuständigen

ungen zur Untersuchung der Gcschäft«-
methoden de« Fleischtrust«, der unter
dem Namen ?National Packing Co."

Der Fleisch-Boycott hat allüberall in

diesem Lande festen Fuß gesaßt und

Hunderte und Tausende von Leuten ha-
ben gelobt, so lange nur einmal per
Woche Fleisch zu essen, bi« die Preise

zen I2b,lXXi Personen verpflichtet, bi«

aus Weitere« sich de» Fleijchgenusse»
vollstiindig zu enlhalten.

Ausland.
Eine Special Depesche von Lissabon

bestätigt von maßgebender Seite, daß
die Vermählung de» jungen König«

Manuel von Portugal mit der Prinzes-
sin Victoria Patricia, Tochter de« Her-

dahingehende amtliche Ankündigung soll
demnächst den ausländischen Häsen zu.
gehen.

Der Prozeß gegen die sogenannten
Gladbecker Zechendiebe, welche in der

ersten Novemberwoche au« der Kasse der

königlichen Bergwerk« - Inspektion in
Gladbeck, Regierungsbezirk Münster,
280,«xxi Mark stahlen, hat sein Ende
erreicht. Der Maschinensteiger Hein-
rich Neuß und der Schichtmeister Opel,
welcher sofort nach ihrer Verhaftung be-

gen Äeihilse je Ii Jahr Gefängniß.

Räch einer Verfügung de« deutschen
KricgSininisterium» sollen die Offiziere
der Armee in der Kunst de« Steuer»«
von Acroplanen »»«gebildet werden.

Mit der Erlernung der neuesten mili

tärischen Fertigkeit werden Oberst Ilse,
der Generalstadsches de» 18. Armee-

corps und Oberleutnant Schott vom

che».
Au« dem H ,ag ist in Berlin die Nach-

richt eingeirosfcn, daß in der niederlän

torenkrast betrieben werden können.
Herr Lilienthal ist ein Bruder de« Be
gründcr« der Flugtechnik, Otto Lilien-

Rach Briefen au« Jerusalem strömen
au« alle» Theilen der Welt Israeliten
in großen Schaaken nach dem Heiligen

vier Fünftel der Bevölkerung von liX>,-
ovo Seelen. Große Landstrecken wer-

den von den Ankömmlingen käuflich er-
worben.

Graf Zeppelin, der berühmte Forscher
und kühne Lustschisser, welcher sich un-

sterbliche Verdienste erworben hat, plant

den Bau eine» Luftschiffe» von riesenhaf-
ter Größe, welche» dreihundert Perso-
nen zu sassen imstande sein soll. Das-

dcsiheilen liegt der Schnee drei bis zehn
Fuß hoch. Große Strecken der Berg-
bahnen sind theil» unterwaschen, theil»
im Schnee begraben. Meilen von Te-
legraphendrähten sind abgerissen. Die
Beseitigung der Schäden wird lange
Wochen in Anspruch nehmen.

Annoncirt im .Wochenblatt.' ,

K F Achtet darauf, daß
// /////! euch ge- !

.
kauften Hüte vor-

< stehende Handels-
marke haben, da

«
F / eine Garantie

< des rechten Preises
und der herrschen- t

Mode ist.

! Snolv White Mehl. >
I Beste für 39 Jahre. Das beste heute. V

Diekfon Mill L 5 Groin Co.,
Scrantvu, Pa.
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Spezialist, der knrirt
Bruck». Nervöse und
Krnmpfaderbruck», Harnröhre
Jusammeniiebung, Krankheit««,

Lhne Messer, Sinspritzuiig Hier Schmerlen.

<s. WaUace-I»<»S

Gonger's
Schild Buchstaben.

Kommet uud f»het mich.

A B. Conger. 225 Lackalvanna Ave, Seranton.

! 530 Lackawanna Avenue. «»s». ?

Tüs Pirr von Bieren für
MM über dreißig Zahre.

/I'MÄ'M Der vhampaqner von Gebräuen:

mW R»binson's Söhne

MM Pilscner

wird gebraut unter dem wachsamen Auge eine« spe-
> ziellek Braumeister« für Flaschenbier, dessen ganze«

. . Bestreben im Leben?da» beste und Deinste Getränk
zu brauen?völlig in E. Robinson'S Söhne Pilsener

Berwirklichung gelangt.
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Tclephonirt die Bestellung an unser

' ' ' i Alaschenabsüllung Departement

WW .Alte»' S,S .Neue S.'

Urttet die
i«! An leidende, wimmernde, schlaflose Kinder sofort erleichtert und M
M schlaffe Muskeln, sowohl wie cntkrästigte Lebenskraft be! Jung Mi

und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von W

k-.

Möbel für die Wohnung oder Osfiee.

Mischter Drucker!
So, nau sen mer schun en kloe Stick

sich en bar mol umguckt, is schun des

wie en Rewer des Wasser lahft
fort un fort, alles in's Meer nei, D'r
Jahreswechsel war vun Alters her en
frehliche Zeit, Was verbei is, bro-

famnie, Hot en frehliche Zait un Eens
wnvscht dem Aimere Mick, Eb fell
allemol ah ehrlich gemeent is, weeß

drinkt mer ah meh, Wann's dann
verbei is, fiehlt mer, as wann mer
geleddert worre wär un is noch c»

fcheed. Dal! so Bläckbeeremein vun
drei lohr Aelt des nächst Ding is zu
Schnaps, werd net in CoiisiderehsckM
geimmme, bis es z» spot is, Dann

d'r dich mer ah

Sellcr lioll dann Ebbeldschäck, wann
Ihr wisft, was seil is. Wißt. Ihr's,
dann wifzt Ihr ah, wie er schasst;
wißt Ihr's net, dann is des eenzig

kann sie!»!'! wkrre. dajz er ärger is
vs wie Tschersie Leitning. Juscht een
tÄules is derbei: mer heert net, was

IM^'"
D'r alt Hansjörg.

Pfeilgift und Liebe.

Der Brief trug die Adresse Katha-

öffnete den Brief und ersah, baß ein

Dr. Eduard Kohn, Assistent an der
Untersuchungsanstalt für Lebensmit-

ein junger Mann, der den Brief ab-
heben wollte. Er wurde verhaftet
und erklärte, daß er den Brief für
die Gaftwirthm Katharina Kral ho-
len sollte, die seit einem Jahr ein
Liebesverhältnib mit dem Assistenten
Dr. Kohn, der vor einiger Zeit von
der Prager Technik nach Czernowitz
versetzt wurde, unterhielt. Frau
Kral wurde verhaftet und gestand,
mit Dr. Kohn, einem Sohne des Be-
sitzers des Hauses, in dem ihr Mann
die Gastwirthschast betreibt, ein Ver-
hältniß unterhalten zu haben. Auf
Ersuchen der Prager Polizei wurde
Dr. Kohn in Czernowitz verhastet.
Er legte ein umfassendes Geständniß
ab und bekundete, bei der letzten Zu-
sammenkunst in Dresden habe seine
Geliebte ihn um Gist gebeten, um
ihren Mann aus dem Wege zu räu-
men, In der Wohnung Dr, Kohns
wurde das indische Pfeilgift Curare
gesunden,

Deutschland gezogenen, nie aus un-
seren Grenzpfählen herausgekomme-
nen Thiere haben Namen wie Ready,
Prince of Wales, Victory, Amorette,
Merveille, Chat noir, Lord Mayor,
Mistake, Cape Common, Porte Bon-
heur und so fort. Wie leicht ließe

sich das allgemein vermeiden, ver-

läuft in Berlin zum Beispiel ein
Pferd Vestalin, die Leute betonen's
auf der letzten Silbe! Kein Wunder

Niemand, was es bedeu!en sollte, und
schließlich waren's die Anfangsbuch-
staben von ?Zch weiß nicht, was soll

Ein Atliletenducll

der seit einigen Wochen in Budapest
angestellt ist, erregte seit langem
durch sein heraussorderndes Beneh-

bot ihm aui der Strohe, seine Schwe-
ster zu belästigen, Tihanyi stürzte
sich sofort aus Brünauer mit dem
Rufe: ?Ich bin Athlet!" und wollte

ebenfalls Athlet ist, schlug Tihanyi

stattet ' der Zustand Brünäuers ist be-

Aus der Hochzeitsreise gestorben.

Als das Testament von Roger M.
Winsield von Fond du Lac, Wis..
welcher in Königsberg, Ostpreußen,
am 21. Juli an der Cholera gestor-
ben war, im Nachlaßgericht in Fond

daß es bereits einen Monat vor der
Verheirathung Winfields mit Elea-
nor B. Ouimby abgefaßt worden

von P2M,I>W an die Wittwe ver-
macht. Winfield zog sich die Cholera
in St. Petersburg, Rußland, zu,
während er mit seiner jungen Gat-
tin eine Hochzeitsreise um die Welt
machte. Er befand sich aus dem We-

Todte und 216 Verletzte, In den

williger,

Die Maisernte Hai in diesen, Jahre
beinahe ItX) Millionen Bushel mehr
ergeben, als im vorhergegangenen
Sommer, Da werden vielleicht dix
Maiskolbmpfeifen etwas billiger,
weil, so viel bekaimt, deren Anferti-
gung noch nicht monopolisirt ist.

In St, Clair Tounty, Mich,, tra-
ten die Geschäftsleute zusammen, um
dem weiteren Rückgang von Handel
und Wandel vorzubeugen. Zuerst
machten sie dem Prohibitionischwin-
del ein Ende, Bravo! Das heißt
die Sache am rechten Aleck anfassen.

In semer Entscheidung gegen die
Standard Oil Co. hat das Gericht ei-
nen Unterschied zwischen guten und

bösen Trusts gemacht. Hoffentlich
sind die guten Trusts nicht solche,
welche nur deshalb gut find, weil sie
sich nicht erwischen lassen,

New Docker Richter verlangen in-
folge der Theuerung eine Gclxiltizu-
lage von P4OVO, Möchten sie nicht
lieber warten, bis das steuerzahlende
Publikum sein« Einnahmen mit den
vermehrten Ausgaben einigermaßen
in Einklang bringt?

Da es kaum mehr zu leugnen ist.
daß das Nntitrustgesetz ein Hinderniß
auf dem Wege einer unbegrenzten

Trustentwickelung ist, befürwortet
Herr Archbold von der Standard Oil
Company dessen Beseitigung. Wäre
es nicht einfacher, die Verfassung und
olle unbequemen Gesetze auszuheben?

Die erste Gesellschaft zur Versiche-
rung von Luftschisfunfällen ist in
Deutschland gegründet worden. In
verschiedenen anderen Ländern hätte

sicht aus Ersolg, weil die Grundbe-
dingung, die Lustschisffahrt, noch
vollständig in den Kinderschuhen
steckt. , ,

Hermann Gogolin.
Besitzer.de«

Hermann Cale's/
318?320 Tpruce Straße,

F. Stipp « Co.,
Allgemeine! Vontraktoren

und Baumeister,
Ecke Pric< Straße Newton Road.

Wm. Troftel,

deutscher Metziger.
ms Jackson Straße,

Dl-Ä.Äauchll-i'-b n!^-.

Joseph Gardner,
Eontraktor und

Baumeister,
l2vt> Academy Str., Gcranton, Pa.

I. D. Keiper,
Contraktor

und Bau-Unternehmer.

SOS Morest Vourt, nah« der
M. Sk M. Bank.

Neues Telephon?Wtrkstätte, l85 0; Wohn-
ung, 2645 I.

Gebrüder Schener'S
Ztevstone

Cracker- Z CakeS-
B ä ck e r e i.

«». StZ. 345 imd »47 vri-l «tr»?
gegenüber der Knopf. Fabrik,

«Sd

Vbenso Nrod ieder Nrt.

M. Zeidler'S
Deutsche Bäckerei

»Iv Zraukltii «»e-iie.
Nack««» i«der »rt ii«llch «rilch. ,
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